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Das Brot des Lebens

Liebe Leserinnen, liebe Leser

In knapp zwei Wochen werden wir 
mit dem Palmsonntag in die Kar-
woche hineingeführt. Dann den-
ken wir an die wichtigsten drei 
Ereignisse der Weltgeschichte, 
die innerhalb von drei Tagen ge-
schahen. Es sind die Kreuzigung, 
der Tod und die Auferstehung von 
Jesus Christus. Niemand sagt, 
dass die Kreuzigung und die Auf-
erstehung von Jesus einfach zu 
verstehen sind. Auch Jesus selbst 
litt zutiefst unter dem, was ihm be-
vorstand. Erinnern Sie sich an die 
Agonie von Jesus im Garten Geth-
semane, als sein Schweiss auf-
grund der intensiven Qualen der 
Seele, wie Blutstropfen auf die 
Erde, worauf er kniete und betete, 
fiel? Erinnern Sie sich noch an sei-
ne unsterblichen Worte? «Meine 
Seele ist sehr betrübt, bis zum 
Tod.» und «Mein Vater, wenn es 
möglich ist, so gehe dieser Kelch 
an mir vorüber! Doch nicht wie ich 
will, sondern wie du willst.» (Mat-
thäus 26,38-39). Wenn diese Er-

eignisse schrecklich schwierig für 
Jesus selbst waren, wie können 
wir erwarten, sie verstehen zu 
können? Doch zählen die Kreuzi-
gung und die Auferstehung von 
Jesus zu den unvergänglichen Ta-
ten Gottes, die in dieser Welt voll-
bracht wurden. Himmel und Erde 
werden vergehen, aber das Werk 
Jesu wird über diese Welt hinaus 
bestehen bleiben. Um uns zu hel-
fen das alles einzuordnen, hatte 
Jesus schon lange Zeit vorher, 
bevor er das alles vollbracht hatte, 
darüber geredet. Er hat mehrfach 
seinen Jüngern in Wort und in Tat 
erklärt, wieso die Kreuzigung und 
die Auferstehung geschehen 
mussten. Einer von diesen Lehr-
momenten geschah, als Jesus 
das Wunder der Vermehrung der 
Brote tat. Es lohnt sich sehr, die-
ses Wunder nachzulesen, das in 
allen vier Evangelien zu finden ist. 
Im Evangelium von Johannes (Ka-
pitel 6,1-65) wirft dieses Wunder 
von Jesus ein ausserordentliches 
Licht auf die Kreuzigung und auf 
die Auferstehung. Johannes er-

klärt, dass das Wunder von Jesus, 
als er Brote und Fische für über 
5000 Menschen vermehrte, kurz 
vor dem Passahfest geschah. So-
mit erstellt Johannes bewusst die 
Verbindung zwischen der Ver-
mehrung der Brote und das Pas-
sahfest der Juden. 

Wie Sie wissen, wurde Jesus , der 
Sohn Gottes am Passahfest, am 
Tag vor dem Sabbath, gekreuzigt. 
Das Lamm Gottes wurde geopfert 
für alle Menschen, das Lamm Got-
tes, das die Sünde der Welt hin-
wegnimmt. Das Wunder der Ver-
mehrung der Brote ist ein Zeichen, 
ein getreues Abbild dafür, was 
Jesus selbst tun würde. Jesus 
Christus ist das wahre Brot für alle 
Menschen, und er gibt ihnen das 
Leben. Jesus selber sagt kurz 
nach diesem Wunder die folgen-
den Worte: «Ich bin das Brot des 
Lebens. Wer zu mir kommt, wird 
nicht mehr Hunger haben, und 
wer an mich glaubt, wird nie mehr 
Durst haben.» (Johannes 6,35). 
Und weiter sagte er: «Ich bin das 

Brot des Lebens. Eure Väter ha-
ben in der Wüste das Manna ge-
gessen und sind gestorben. Dies 
ist das Brot, das vom Himmel he-
rabkommt: Wer immer davon isst, 
stirbt nicht. Ich bin das lebendige 
Brot, das vom Himmel herabge-
kommen ist. Wenn jemand von 
diesem Brot isst, wird er in Ewig-
keit leben; und das Brot, das ich 
geben werde, ist mein Fleisch, für 
das Leben der Welt.» (Johannes 
6,48-51). Das ist die Botschaft, die 
Lektion, der Inhalt des Zeichens 
des Wunders der Vermehrung der 
Brote. Es steckt etwas Tiefes und 
für uns Wichtiges über Gott. Jesus 
gibt sich vollkommen hin für uns, 
er ist das Brot, das nie endet und 
für alle da ist, das Brot des Lebens 
Gottes. Alle sind eingeladen, von 
diesem Brot zu essen. Wie Brot 
gebrochen und geteilt wird, teilt er 
sich selbst für uns. Und wir müs-
sen Teil haben an ihm. Wenn wir 
an ihn glauben, wenn wir ihm ver-
trauen, dann essen wir das Brot 
des Lebens. Am Schluss des 
Wunders, nachdem alle mit Brot 



und Fische gesättigt wurden, 
sammelten die Jünger zwölf Kör-
be voller Brotstücke ein. Es waren 
keine ganze Brote, sondern Brot-
brocken, ein Indiz dafür, dass das 
Brot tatsächlich geteilt wurde, ein 

Zeichen dafür, dass Jesus Chris-
tus, das Brot des Lebens am 
Kreuz für uns gebrochen wurde. 
Ich stelle mir vor, dass die zwölf 
Körbe randvoll mit Brotbrocken 
ein Symbol für uns, die Menschen 

der Zukunft, darstellen. Das Brot, 
das geteilt wurde, und die Körbe 
sind längst vergangen, doch Je-
sus, das Brot des Lebens, bleibt 
für immer. Wir sind alle eingela-
den, von diesem wahren Brot des 

Lebens zu nehmen. Dies tun wir, 
wenn wir Jesus Christus mit gan-
zem Herzen vertrauen. 

Pfr. Francesco Mordasini

Glockenrenovation

Liebe Leserinnen und Leser

Sie haben in der letzten Ausgabe 
über die Glockenrevision im Kir-
chenturm gelesen. Mit diesen Bil-
dern sind Sie eingeladen einen 
Blick in den exklusiven Glocken-
raum zu werfen. 

Am 17. Februar wurde die Tur-
muhr und die Glockenschläge / 
Geläut ausser Betrieb gesetzt.

Ursprünglich sah es im Glocken-
turm so aus:

Die Schalleitjalousien wurden ent-
fernt, damit man die grossen Ge-
genstände mit Kettenzug aus dem 
Turm befördern konnte

Jede, der 1893 gegossenen Glo-
cken ist individuell angeschrieben.

Die alten Klöppel haben ausge-
dient und werden durch Neue mit 
besseren Qualitäten ersetzt.

Die Glocken dürfen für eine Weile 
im Kirchenturm ruhen. Es ist eine 
Zeit der Stille. 

Es ist vielen Leuten nicht bewusst, 
dass jede Glocke einen Segen für 
Dielsdorf verkündet.  
Die Glocken wurden mit den fol-
genden Sprüchen gegossen:

Die grösste Glocke:
«DIE hIMMEL ERZAEhLEN DIE 
EhRE GOTTES!» Psalm 19,1, und 

«hERR IM hIMMEL WALTE, DIE-
SES DORF ERhALTE!»

Die 2. Glocke: 
«hERR HILF UND LASS WOHL-
GELINGEN» Psalm 118,25, und 
«iN STURM, WETTER, FEUERS-
NOTh SEI MIT UNS DU STARKER 
GOTT»

Die 3. Glocke: 
«JM TOD unD JM LEBEN DEM 
HIMMEL ERGEBEN» und «SELJG 
SJND DJE TOTEN, DIE JM 
HERRN STERBEn!» Offenbarung 
14,13

Die kleinste Glocke: 
«DURCH ARBEJT JHR JM GLUE-

CKE BAUT, WENN JHR NACH 
OBEN SCHAUT» und «WACHET 
UND BETET» Matthäus 26,41

Hansruedi Maag



Achtung Nachwuchsagenten, eine geheime Mission voller Rätsel, Ac-
tion und Abenteur erwartet euch! 

Der Auffahrtslager findet vom 29. Mai bis am 1. Juni statt, vier Tage 
und 3 Nächte für Kinder ab der 1. Klasse. Die erforderliche Anmeldung 
läuft am 1. April ab. Jetzt ist die letzte Chance, um dabei zu sein. Die 
Anmeldung erfolgt online: https://www.kirche-dielsdorf.ch/anmel-

dung-auffahrtslager-2025
Du muesch debi sii!!

Lager-Team

Auffahrtslager 2025

Ankündigung der Kirchgemeindeversammlung vom 18. Juni 2025

Liebe Kirchgemeinde

Die Zeit vergeht meist schneller 
als man denkt, deshalb möchten 
wir schon heute auf die kommen-
de Kirchgemeindeversammlung 
vom Mittwoch, 18. Juni 2025 um 
19:00Uhr aufmerksam machen.
Als zentrales Thema steht zwar 
die Abnahme der Jahresrechnung 

2024 an, aber ein Bericht zur bis 
dahin abgeschlossene Instand-
stellung des Glockenturmes wird 
auch einigen Raum einnehmen. 
Dazu kommen andere Themen 
und Informationen, welche einige 
Einblicke in das Geschehen in un-
serer Kirchgemeinde geben wer-
den.
Die Einladung mit Traktandenliste 

folgt in der nächsten Ausgabe des 
reformiert.lokal und wird gleich-
zeitig auf unserer Homepage pu-
bliziert.

Die Kirchenpflege freut sich schon 
jetzt auf Ihr Interesse und einen 
regen Austausch an der Ver-
sammlung. Wir hoffen zu diesem 
Anlass zahlreiche Mitglieder be-

grüssen zu dürfen und werden Sie 
anschliessend zu einen kleinen 
Apéro einladen, mit welchem wir 
die Versammlung gemütlich aus-
klingen lassen wollen.

Es grüsst Sie herzlich,
Romano Perotto, für die Kirchen-
pflege

Ein Familiengottesdienst am Palmsonntag

Sie sind herzlich zum Familiengot-
tesdienst am Palmsonntag, 13. 
April 2025, 10:00 Uhr in der refor-
mierten Kirche eingeladen. 

Die Unterrichtskinder werden uns 
in einer spannenden Art und Wei-

se die Geschehnisse von Palm-
sonntag nahebringen. Die Musik 
und die Stimmen der Timeless 
Band werden diesen Familiengot-
tesdienst umrahmen.  

Pfr. Francesco Mordasini

Die reformierte Kirche Dielsdorf 
hat sich an diese phantastische 
Initiative der reformierten Kirche 
Steinmaur-Neerach und der ka-
tholischen Kirche Dielsdorf ange-
schlossen. Worum geht es? Durch 
einen Guide werden die Besucher 
auf den Weg zu Ostern mitgenom-
men. An verschiedenen Stationen 
auf diesem Weg kann man sehen, 
hören, berühren und miterleben, 

was Ostern vor 2000 Jahren be-
deutete und welche Hoffnung in 
diesen Ereignissen damals wie 
auch heute steckt. Es ist ein mo-
numentales Projekt, das einfach 
erlebt werden muss!
Eine Führung (ca. 45 Minuten) 
kann nur durch eine Anmeldung 
gebucht werden. Die Anmeldung 
erfolgt online auf die Webseite 
OSTERWEG.com. Führungen 

werden stündlich vom 5. April bis 
am 20. April 2025 an der Schul-
wiesstrasse 7, 8162 Steinmaur 
angeboten. Mehr Information fin-
den Sie unter OSTERWEG.com. 
Wenn Sie mithelfen möchten, dür-
fen Sie sich ebenfalls auf OSTER-
WEG.com anmelden. 
Nehmen Sie dieses wunderbare 
und einmalige Angebot in An-
spruch!

Daten: 5. April- 20. April 2025
Stündliche Gruppen-Führungen
Anmeldung erforderlich auf: OS-
TERWEG.com
Schulwiesstrasse 7, 8162 Stein-
maur
Eintritt frei, Kollekte

Pfr. Francesco Mordasini

Ein Osterweg für alle: Das Erlebnis für alle Sinne



KalenderKalender
Jugendliche 

Gottesdienste

Seite 1: pixabay
Seite 2: selbst erstellt
Seite 3: stockfresh
Seite 4: ref.Kirche & pixabay

Copyright Bilder

Homepage
www.kirche-dielsdorf.ch

Pfarramt
Pfr. Dr. Francesco Mordasini
Wehntalerstrasse 19
8157 Dielsdorf
francesco.mordasini@
kirche-dielsdorf.ch
Tel. 079 872 34 10

Sekretariat 
Karin Pauler
sekretariat
@kirche-dielsdorf.ch
Tel. 044 853 18 09
Di., Do., Fr., vormittags

Präsident der Kirchenpflege
Romano Perotto
romano.perotto
@kirche-dielsdorf.ch

Sigristin
Nicole Niederer
nicole.niederer
@kirche-dielsdorf.ch
Tel. 079 826 95 48

Katechetin 
Carolina Mordasini
carolina.mordasini
@kirche-dielsdorf.ch
Tel. 079 192 60 88

Redaktionsteam
Francesco Mordasini
Marco Stühlinger
Lukas Albin 
Romano Perotto
Karin Pauler

Kontakt

Sonntag 30. März, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Alexander Nussbaumer 
Organist Alberto Rinaldi 
Kollekte: NetzWerk Schweiz

Sonntag 6. April, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi 
Kollekte: Wycliffe.ch

Sonntag 13. April, 10 Uhr
Familiengottesdienst am 
Palmsonntag
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
mit der Timeless Band
Kollekte: Krebskranke Kinder

Freitag 18. April, 19 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Bedrängte Christen

Sonntag 20. April, 10 Uhr
Gottesdienst an Ostern
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Open Doors

Sonntag 27. April, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Dagmar Rohrbachi
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Elternnotruf

Sonntag 4. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Terre des Hommes

Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirche-dielsdorf.ch

Kinder

Kolibri und Domino
Samstag 5. April, 10-13 Uhr
Kontakt:  
Cornelia Pryde, 079 488 92 91

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30 - 11 Uhr
in der ref. Kirche.
Kontakt:  
Sara Flury, 079 380 61 78

Ökumenisches Kontaktkafi

Offener Treff
Donnerstag 3. April, 9.30 Uhr  
im ref, Kirchgemeindehaus

Fiire mit de Chliine
Donnerstag 17. April,  
9.30 Uhr  
in der kath. Kirche

Kontakt: Alexa Marchetti 
Tel. 044 853 18 29 Nächste Ausgabe der Lokal-

beilage: 25. April 2025 

Konfirmandenunterricht
Dienstag 1. April
Dienstag 15. April

Kontakt:  Francesco Mordasini

Unti
2. & 3. Klasse
Mittwoch 9. April
13.30-15.30 Uhr

Club 4
Mittwoch 2. April
13.30-15.30 Uhr

JuKi
5. & 6. Klasse
Samstag 5. April
9-12.45 Uhr
Führung Grossmünster Zürich

1. & 2. Oberstufe
Samstag 5. April
18-19.30 Uhr
Besuch Osterweg Steinmaur

Kontakt: Carolina Mordasini

Kaffeepause

Mittwoch 2. April
ab 14 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus

Jeweils im Anschluss an die 
Gottesdienste in der ref. 
Kirche Dielsdorf sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen

Mittagsträff

Mittwoch 9. April, 12 Uhr
Alle sind zum gemeinsamen 
Zmittagessen willkommen.
Im ref. Kirchgemeindehaus

Frauenkreis

Freitag 4. April
9-10.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Kontakt: Carolina Mordasini

Männerabend

Mittwoch 16. April  
ab 18.30 Uhr
Input und Austausch bei 
einem Essen 
im Kirchgemeindehaus

Information und Anmeldung: 
Pfr. Francesco Mordasini

Osterweg

5. April bis 20. April
In Steinmaur-Neerach
Anmeldung erforderlich:
OSTERWEG.com


